
 



Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Professoren!  
Olga 
 
Sie haben uns sehr bei unserem Deutsch 
geholfen! Sie haben uns unterstützt, damit 
wir alles auf Deutsch sagen können. Am 
liebsten  treffen wir sie in der Mensa, wo wir 
alles mit Ihnen besprechen können. Herr 
Professor Dr. Fuller isst immer in der Mensa 
mit seinen Studenten, und macht auch seine 
Zigarettepause mit den Studenten. Und 
natürlich, seine Kursen machen Spaß! 
Barbara und Monika essen, spielen, und 
sprechen immer mit den Studenten über 
alles. Dr. Suess...oh Dr. Suess! Er fesselt 
sein Publikum mit seinem Rat, seinen 
Geschichte und Scherzen. Marcus Patka ist 
so kenntnisreich and bereitwillig zu helfen, 
daß man gar nicht anders kann, als ihn zu 
mögen! Frauke erwartet viel von ihren 
Studenten, aber gerade deshalb hat sie die 
Annerkennung von allen Studenten. 
Matthias – immer mit einem Lächeln auf 
den Lippen, mit schöpferischen 
Verbesserungen und Zeit für die Studenten, 
nicht nur für seine Studenten  – danke! Ja, 
Dr. Langhammer weiß immer ein Gedicht 
auszusagen. Wo kann man etwas besser 
finden??? Bitte schön, Applaus für alle!!  
Mathias hat vorletzte Woche seine 32. 
Geburtstag. Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag!! 
 

 
„Meine Hausaufgabe.“ 
 
 

 
Die Elite! 
 

 
„Was machst du, Matti?“ 
 

 
„Jetzt weisst du, was du machst!“



Dichtung Von Barbara’s Sprachkurs 
 
Blau…von Chris 
Blaue Augen schimmern, 
wie der schöne blaue Himmel. 
Kleine Jungen, tragen 
kleine blaue Kleider 
Und das große Meer, fließt 
in dunklem tiefem Blau 
Blau finde ich 
einfach wunderbar. 
 
Was ist Grün…von Kelly 
Grün wie viele Traüme 
Oder wie die Tannenbäume 
Grün wie das Moos so still 
und wenn ich einen Frosch küßen will 
meine Wange ist auch sehr grün 
ihre Blätter sind immer schön 
manchaml habe ich eine Gurke im Mund 
Grüne Dinge niest Anges Hund 
Auf den ersten Blick...eine Nase 
dann kommt eine grüne Blase 
Grünes Geld, des gierigen Mannes 
….unabhängigkeit 
Und grüne Wünsche sterben in der 
….vergangenheit. 
 
Weiß 
von Jonathan 
Weißer Schnee von reinen weißen Wolken 
Ein weißes Kleidungstück in der Sonne, 
blendend und trocken. 
Weiß nimmt alles auf und alles kommt 
zurück 
Weiß ist die Farbe ohne einen 
selbstsüchtigen Fluch. 
 
Rot 
von Ange 
Roter Wein 
und König Tutankhamins Grab 
meine Erdbeeren, 
meine Kirschen. 
Rot wie Blut 
aber halt, sagt das Schild 
für meinen roten Hut. 
 
Rot 
von Jennie 
Rot ist ein Apfel oder eine Kirsche 

sie schmecken mir sehr gut 
wenn man zornig ist sieht man rot 
es ist die Farbe für die Wut. 
Ich liebe meine rote Decke 
Sie ist dunkelrot wie das Blut 
Ich sehe ein rotes Feuer in der Ecke 
Ich hoffe alles ist gut. 
Rotes Blut fließt durch mein rotes Herz 
Es gibt mir Leben, und manchmal ein 
bißchen Schmerz. 
 
Weiß 
von Kira 
Weiße Wolken über blauem Himmel 
und in einem Baum sitzt ein weißer Vogel. 
Weiß auf den Wellen 
und auf meiner Omas Kopf 
ist weißes Haar... 
Weiß finde ich einfach wunderbar. 
 
Grau 
von Matthew 
Grauer Himmel 
immer in Oregon. 
Graue Halbstiefel 
auf dem Boden. 
Grauer Nebel 
in meinem Haar... 
Grau finde ich 
einfach wunderbar. 
 
Blau 
von Monica 
Blaue Augen 
und blaues Hemd, 
blaue Bilder sind aufregend. 
Blauer Himmel, 
mit blauem Meer, 
machen einen Tag nicht schwer. 
Blaues Auto 
und blaue Radfahren, 
machen einen Tag wunderbarer. 
 
Rot 
von Nadescha 
Ich liebe rote Erdbeeren. 
Erdbeere sind sehr süß. 
Ich liebe rote Himbeeren. 
Himbeeren sind wie ein Kuss. 
Alle die schönen roten Beeren 
können meine Zunge verführen! 



 
Wie suess!  Ein schönes Mädchen beim 
Bergfest! 
 

 
Thomas und Bonnie unterhalten sich mit 
einem Getränk. 
 

 
Alle die Vögel sind schon GEFLOHEN! 
 

 
“ACH, DU LIEBER!!” 
 

 
Die erste unerwartete Tragödie an der 
Sommerschule… 
 

 
Machst du Spaß, Chris?



Kontaktanzeige 
 
Ich bin ein kleiner 
bärtiger, flexibler 
Mann ohne Geld.  
Ich mag ehrliche 
Leute, Klassische 
Musik und starke 
Gewitter.  Ich 
suche eine 
geduldige, talentierte Frau mit einem 
offenen Herzen und einem mutigen Willen, 
aber ihr Wille soll nicht blind sein.  Wenn 
Sie wollen, rufen Sie mich an oder schreiben 
Sie mir. 
 
Ich bin eine neurotische, komplizierte, 
melancholische, witzige Frau mit flexiblen 
Beinen und dynamischen Gedanken.  Ich 
mag männliche Dinge, aggressiven Sport, 
bitteres Obst und süßes Eis mit heißen 
Schokolade.  Ich suche 
einen lebendigen, ein 
bisschen schmutzigen, 
exotischen und witzigen 
Mann mit einem 
unkomplizierten Herz 
und einem attraktiven, 
sinnlichen und auch 
flexiblen Körper.  Bist 
du das?  Ruf mich an! 
 
Ich bin eine schöne, kleine, junge, 

intelligente, 
freundliche, Spaß-
liebende Frau mit 
hellen, grünen 
Augen.  Ich mag 
neue Reisen, große 
Hunde, den Strand 
und warmes 
Wetter.  Ich suche 

einen 
erfolgreichen, kreativen, sportlichen, 
zärtlichen, romantischen, talentierten, 
attraktiven Mann mit dunkln, kurzen 
Haaren, grünen oder braunen Augen, und 
einem großen Herzen.  Ruf mich an bitte!  
Ich warte auf dich! 
 
 

Ich bin ein netter, 
großer, brünetter, 
junger Mann mit 
brauen Augen.  
Ich mag gutes 
Essen, viel Spaß, 
teure Elektronik, 
einen silbernen 
Porsche Carrera 

und vielleicht auch dich!  Ich suche eine 
frauliche, sportliche, schöne, kluge Frau mit 
dunklen, schönen Haaren und hellen Augen.  
Ruf mich an oder schreib mir!  Ich warte auf 
dich! 
 
 
Ich bin eine kreative, gepflegte, ehrliche, 
sentimentale, Frau 
mit blauen Augen und 
einem schönen Auto.  
Ich mag schnelle 
Autos, Pinguine, und 
intelligente Leute.  
Ich suche einen 
leidenschaftlichen, 
einfühlsamen, 
witzigen, ehrlichen, reifen Mann mit 
schönen Augen und einem gemütlichen 
Herzen. 
 
 
Ich bin ein witziger, dynamischer, 
charmanter, erotischer, exotischer, 
warmherziger, 
selbstsicherer 
Mann mit 
großen Füßen.  
Ich mag schöne 
Musik, witzige 
Leute, ein 
schnelles Auto 
und schnelle 
Frauen!  Ich 
suche eine 
einfache, praktische, warme, nette Frau mit 
Zähnen und einem starken Puls.  Ruf mich 
an oder schreib mir!  Ich warte auf dich! 
 
 
 
 



 
Ich bin eine kleine, 
fleißige, ordentliche, 
junge Frau mit braunen 
Augen.  Ich mag 
interessante Bücher, 
fantastische Musik, und 
neue Plätze.  Ich suche 
einen ordentlichen, 
modischen, ehrlichen, 
treuen Mann mit blauen 
Augen und einer 

leidenschaftlichen 
Seele.  Ich suche eine Beziehung für eine 
Freundschaft, natürlich.  Rufe mich an! 
 
 
Ich bin eine schöne, kleine, sportliche, 
zärtliche, erfolgreiche, ordenliche, 
modische, warmherzige, attraktive, 
komplizierte, junge Frau mit braunem Haar 
und braunen Augen.  Ich suche einen 
witzigen, humorvollen, zärtlichen, 
erfolgreichen, charmanten, kreativen, 
ordenlichen, gefühlvollen, sinnlichen, 
sportlichen, muskulösen, erotischen, 
flexibeln, exotischen, attraktiven, 
männlichen, phantasievollen, talentierten, 
sexy, jungen, ledigen Mann mit weißen 
Zähnen und einem Wohnblock in der Stadt.  

Wenn Sie 
Interesse haben, 
bitte, schicken Sie 
mir diese Liste: 
eine Photo von dir 
nackt, eine Photo 
von dem Ferrari, 
ein Bankauszug, 
den Bodenplan 
des Hauses, die 

Steuerunterlagen, dein leztes STD Examen, 
deine Medizin Aufzeichnung und deine 
Versicherungspolizze. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
„Und morgen haben wir eine 
Prüfung...naja...“ 
 
 

 
Eva gibt dem Adam guten Rat.



Liebe Gabby 
Die Verrückte Rat Frau 
 

 
Fragen, wie sie wirklich geschrieben sind. 
 
 
1) Liebe Gabby, 
Ich bin eine Dozentin der DSAP verliebt?  
Darf es zwischen Fakultät und Studenten 
Beziehungen geben.   
-verzweifelter Student 
 
Lieber Student, 
Sie sollten warten, bis Sie nicht mehr der 
Student deren Lehrerin sind. Nehmen Sie 
dann die Chance. Sie könnten überrascht 
werden. Die einzige Sache, die Sie verlieren 
können, ist Ihr Stolz. 
Deine, 
Gabby 
 
2) Liebe Gabby, 
Auf dem Boden und um der Haus liegen 
immer die Zigarettenkippen. Das ist doch 
EKELHAFT!  Was soll ich bloß tun?    
-ein verzweifelter Hausvater 
 
Lieber  
Hausvater, 
Sammeln Sie sie auf und geben Sie sie in 
eine Kaffeedose..., was auch immer. Warum 
denken Sie die Putzfrau ist hier? Wir zahlen 

nicht $1.400 pro Kopf, um sie in ihrer 
hübschen blauen Schürze zu sehen. 
Deine, 
Gabby 
 
3) Liebe Gabby, 
Ich glaube, daß Leute von mir 
eingeschüchtert werden. Ich bin sehr ruhig, 
ich lächele nicht viel, ich bin wirklich nicht 
eine Morgenperson. Ich bin nicht ein 
gemeiner Mensch oder hassen anderen 
Leuten. Aber sie denken den. Was sollte ich 
tun?   
-ein einsam an DSaP 
 
Lieber Einsam, 
Rotz auf die Backe schmieren, und erhalten 
Sie eine Persönlichkeit.  Leute werden nicht 
zu Ihnen kommen. Außer wenn Sie wie ein 
toter Fisch Ihr ganzes Leben einsam sein 
wollen, schlage ich vor, daß Sie zur 
Wirklichkeit aufwachen. 
Deine, 
Gabby 
 
4) Liebe Gabby, 
Meine Studenten sind immer sooo müde.  
Ich habe schon alles versucht:  Gymnastik, 
Kaffee, länger Pausen.  Was soll ich noch 
tun?    
-verzweifeltere Lehrerin 
 
Liebe Lehrerin, 
Vergewissern Sie sich, daß alle um 
Mitternacht im Bett sind. Binden Sie sie an 
ihre Betten und zwingen Sie sie zu schlafen, 
wenn Sie es benötigen. Er ist wirklich 
Zeitmanagement. Raten Sie ihnen, daß 
"Spaß" nicht die Zielsetzung hier an DSAP 
ist. Deutsch ist ein ernstes Thema, das eine 
ernste Haltung benötigt. 
Deine, 
Gabby 
 
 
 
 



Country Fair 
Von Matthew 
 
Am 11 Juli 2004 haben wir ein Abenteuer 
gemacht.  Früh am Morgen sind Matthias, 
Tyler, Dalene, Amber und ich zur Country 
Fair nach Eugene gefahren.  Sergio wollte 
auch mitkommen, aber er war zu spat zum 
Treffpunkt gekommen.  Wir sind sehr 
schnell gefahren und waren schon um halb 
Elf in Eugene.  Zuerst sind wir zu Fred 
Meyers gegangen.  Dort haben wir unsere 
Eintrittskarten gekauft.  Dann kam eine 
weitere Busfahrt von 45 Minuten und wir 
waren da. Die Luft roch nach gutem Essen, 
vielen Mensch und wahrscheinlich auch 
nach Marihuana. Niemals in meinem Leben 
habe ich so viele interessante und 
unterschiedliche Menschen gesehen.  Man 
konnte dort so viel verschiedene Dinge 
kaufen - alles von Kunst bis zu exotischem 
Essen.  Es war ein grosser Spaß! Es gab für 
jeden etwas.  Viele Mensche gingen in 
Kostümen herum – manche hatten aber auch 
gar nichts an. Dann gab es bei der Country 
Fair Dinge wie politische Kommentare, 
Schachspiel, Freikörperkultur, Theater, 
Komödie und Scherz. 
 
 

 
Es ist nur Hemp… 
 

 
Unsere schönen Frauen bei der Country 
Fair: Dalene und Amber 
 

 
Was liest Tyler da? 
 

 
O.K. – alles klar! 
 
 



Ein wunderschöner Tag am Strand 
von Abram Bergstrom 
 
 6 Uhr 45.  Fast wie ein normaler 
Tag bei mir zu Hause.  Normalerweise stehe 
ich noch früher auf.  Bei dieser Uhrzeit 
musste ich aufwachen.  Ein bestimmter Tag.  
Und warum?  Ich musste mich für die Fahrt 
an der Küste vorbereiten!  Am Anfang 
dieses Tages war es ein bisschen grausam.  
Der Himmel war wolkig und es sah aus, als 
ob es regnen würde.  Falls es passieren 
würde, trug ich einen Hoody und Bluejeans.  
 

 
Einige Studenten warten auf den Spaß 
am Strand. 
 
Jedoch gab es meine kurze Hose und alles 
Mögliche, was man für einen gewöhnlichen 
Tag am Strand braucht, in meinem 
Rucksack.  Ich bin früh als Pendler an der 
Sommerschule angekommen, damit ich 
neben Missy am Steuerrad im Bus sitzen 
konnte.  Zu dieser Zeit, habe ich gedacht, 
dass das nicht möglich sein könnte.  Aber 
ich konnte neben ihr sitzen und habe mich 
darüber gefreut.  Joanna, Nancy, Carrie, 
Kevin, Susanne und Aaron waren im 
gleichen Bus wie wir.  Wir sind zur gleichen 
Zeit mit den anderen Bussen angekommen 
aber wir hatten eine unerwartete Verspätung.  
Wir mussten das Mittagessen bei Templeton 
abholen.  Jemand von uns in einem Bus ist 
vor uns abgekommen aber es war OK.  Auf 
dem Weg zum Strand musste ich den Leuten 
in meinem Bus eine von den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten in Portland zeigen.  Auf 
dem Highway 26 vor dem Tunnel, auf der 
linken Seite, ist meine Wohnung!  Naja, 

OK--nicht so wichtig.  Wie immer, sass ich 
nach vorne mit immer offenem Mund und 
sprach fast die ganze Zeit auf dem Weg zum 
Strand.  Alle die anderen, ausser Missy, die 
sich auf dem Highway konzentrieren sollte,  
 

 
Jonathan ist so begeistert, dass er nicht 
weiss, was er zunächst machen soll. 
 
haben entweder ein Buch gelesen oder ihre 
Hausaufgaben gemacht.  Trotzdem habe ich 
mich mit den anderen (manchmal mit mir 
selber geplaudert) unterhalten.  Es gab einen 
schönen Blick vom Bus aus; die Bäume, die 
Bäche, die Landschaft.  Ohne es zu merken, 
waren wir plötzlich an unserem Reiseziel:  
Cannon Beach.  Alle Leute verbrachten ein 
bisschen Zeit in diesem Dorf am Rand des 
Pazifik.  Manche von uns genossen eine 
Tasse Kaffee oder den Blick auf den Strand 
oder besuchten Lieblingsplätze, wo die 
Leute seit langer Zeit nicht gewesen waren.   
 

 
Dalene spielt ein wunderschönes 
Liebeslied für Tyler. 
 



Ich hatte ein gutes Gespräch mit Missy und 
Barbara und Herr Prof. Dr. Fuller über viele 
Sehenswürdigkeiten in Baden-Württemberg.  
Missy und ich waren neugierig darauf, weil 
wir in September ins “Ländle” fahren 
werden.  Danach haben Missy und ich einen 
Spaziergang um das Dorf gemacht.  Seit  
 

 
Jetzt kommen die Sonnenbrände… 
 
langer Zeit habe ich mit ihr nicht gesprochen 
und wir haben viel Spass gemacht.  Bald ist 
die Zeit gekommen, in der wir weiter den 
Strand entlang fahren sollten.  Alle Busse 
waren in einer kleinen Strasse neben dem 
Strand geparkt worden und dann waren 
gingen wir an den Strand.  Der starke Chris 
hat gedacht, dass es eine gute Idee wäre, 
sofort ins Wasser zu springen.  Angeber!  
Naja, wir haben ein kleines Mittagessen 
genossen mit Sandwiches und Obst.  Mit 
anderen Worten war es wirklich ein kleines  
 

 
Kurz vorher haben diese Leute alle die 
Süßigkeiten im Geschäft gegessen. 
 

Stück Templeton am Strand!  Nachdem wir 
gegessen haben, sind wir in anderen 
Richtungen gegangen.  Manche waren im 
Ozean, nämlich Jonathan und ich.  Die 
Welle schlugen mit voller Kraft über uns.   
 

 
Die Mädchen wollten hinaufklettern aber 
dieses Foto war genug. 
 
Andere Leute machten einen Spaziergang 
den Strand entlang und ich…ich lag mich 
auf dem Strand und bin schön braun 
geworden.  Übrigens, bevor wir bei diesem 
Platz angekommen sind, habe ich mich in 
meinen Sommerkleidern umgezogen.  Die 
Zeit ging vorbei und wir mussten nach 
Hause zurück.  Die Reise nach Hause war 
ereignislos, bis auf einen Stopp bei der 
kleinen Dairy Queen auf Highway 26.  Wir 
hatten alle Lust auf ein Eis!     
 

 
Amber und ihr neuer bester Freund bei 
Camp 18. 
 
 
 
 



Habt ihr Hunger?  
Sara Goldman und Tyler Russ, unsere 
neuen Restaurant-Kritiker, schreiben 
Kritiken über bekannte Restaurants in 
Portland… 
 
Bangkok Küche 
Das Restaurant, das Bangkok Küche heisst, 
ist gar nicht zu sehen.  Es sieht wie eine alte 
Garage aus.  Trotzdem ist das Essen dort 
sehr gut. 
 
Die Bangkok Küche bietet nur 
thailändisches Essen an.  Es ist die 
Spezialität des Restaurants, deswegen ist das 
thailändisches Essen dort ausgezeichnet! 
 
Wenn man dieses Restaurant besucht, muss 
man das scharf und saure Hühnchen Suppe 
mit Kokosnussmilch essen.  Sie ist ganz 
prima gewürzt, ein bisschen würzig und 
frisch. 
 
Das “Pad Thai” wird mit grossen Knödeln 
zubereitet.  Darum ist das “Pad Thai” bei 
Bangkok Küche unterscheidlich von anderen 
“Pad Thais”.  Und glauben Sie mir, der 
Unterschied ist wunderbar.  Das Gemüse ist 
auch bei dem “Pad Thai” frisch und das 
Gewürz perfekt. 
 
Am besten sind die Preise.  Sie sind so 
billig, es ist unglaublich.  Ein grosser Teller 
(genug für 2 Personen) kostet nur $6.25.  
Guten Appetit!! 
 
Adresse:  2534 SE Belmont 
Tel: (503) 236-7349 
 
 
India Oven Authentic Cuisine 
In einem alten Gebäude auf der Hawthorne 
Strasse liegt India Oven Authentic Cuisine.  
India Oven ist an der Ecke von 39-ste 
Strasse und Hawthorne. 
 
Wählen Sie von einen würzigen Chai Tee, 
ein schmeckhaftes Mango Lassi oder Ihr 
Lieblingssoda.  Bestellen Sie eine Vorspeise 
und erfreuen Sie sich an der entspannte und 
redseligen Atmosphäre. 

 
Für Vegetarier gibt es eine grosse Auswahl.  
Meine Lieblingsgerichte sind Aloo Gobi, 
Aloo Mattar und Biriyani mit Gemüse.  
Aloo Gobi und Aloo Mattar sind 
Kartoffelspeisen in Sosse mit Tomaten, 
Zwiebeln, grünen Erbsen und anderem 
Gemüse.  Biriyani mit Gemüse ist eine 
würzige, farbige Reisspeise. 
 
Wenn man viele Speisen probieren möchte, 
muss man zum Mittagessen gehen.  Von 11 
Uhr bis halb drei gibt es ein Büffet, das so 
gut wie alle Speisen hat. Für weniger als 8 
Dollar kann man ein schönes Getränk haben 
und viele Speisen probieren.  Doch gehen 
Sie um 11 Uhr hin, weil das Essen frischer 
ist. 
 
Adresse:  3862 SE Hawthorne Strasse 
Tel:  (503) 872-9687 
Öffnungszeiten:  11.00-2.30, 17.00-22.00 
 
 
 
 

 
Guten Appetit! 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kurzmeldungen  
 
Kürzlich ist in der Redaktion unseres 
Sommerblättchens die Petition einer 
Hühnerfamilie eingelangt. Darin wird 
verlangt, dass Templeton in Zukunft 
weniger Huhn und mehr Gemüse auf die 
Speisekarte setzt. Hühner sind in der 
Umgebung von Portland schon fast 
ausgestorben. 
 

 
Bei Templeton kann man so einen Huhn 
finden. 
 
Aufgrund eines Feueralarms in Platt Hall 
rückte die Feuerwehr von Portland zu einem 
Grosseinsatz mit 5 Löschfahrzeugen aus. Es 
stellte sich allerdings heraus, dass der Rauch 
wie immer aus dem Zimmer von Barbara 
Owen kam. 
 
Ein Mitglied unserer Fakultät, das aus 
Pietätsgrünen nicht genannt werden möchte, 
hat auf dem Weg von Platt Hall nach 
Tempelton eine Ameise zertreten. Das 
Begräbnis fand letzten Dienstag im engsten 
Familienkreis (ca. 20.000 Ameisen) statt. 
Die Fakultät der DSap war vollzählig 
vertreten und versprach, die Patenschaft für 
100.000 Ameisenbabys zu übernehmen – 
inclusive Deutschunterricht. 
 
Die Camp Security von Lewis & Clark weist 
darauf hin, dass exzessives Sonnenbaden am 
Pool zu schweren Verbrennungen der Haut 
führen kann. Unser Fakultätsmitglied Frauke 
Binder musste ins Spital eingeliefert werden, 

wo ihr eine neue Haut auf den Rücken 
transplantiert wurde. 
 
Mit grossen Erwartungen startete auch 
diesen Sommer wieder das Projekt 
Sommerzeitung. Da sich jedoch in jedem 
Satz mindestens drei schwere Druckfehler 
befanden, wurde dem verantwortlichen 
Lektor, Marcus Patka, empfohlen, nächstes 
Jahr lieber den Grammatikkurs von Barbara 
zu besuchen. 
 
Die Party am 4. Juli war ein grosser Erfolg. 
Leider wurde vergessen, dem Gastgeber, 
Prof. Dr. Dr. Dr. Steven Fuller zu sagen, 
dass alle Gäste bereits gegangen waren. 
Seine Frau entdeckte ihn gegen Mitternacht 
im Garten hinter einer Wand, die aus 2000 
gebratenen Hamburgern bestand. 
 
Die Security von Lewis & Clark gab 
bekannt, dass auf dem Campus ein seltsames 
Wesen gesehen wurde, dass für einen 
Löwen gehalten wurde. Es stellte sich 
jedoch heraus, dass es sich dabei um unsere 
Co-Direktorin Dr. Monika Fischer handelte, 
die wieder einmal vergessen hatte, 
rechtzeitig zum Friseur zu gehen. 
 
Unserem Fakultätsmitglied Barbara Owen 
wurde der diesjährige Award der National 
Tabacco Industry verliehen. Bei der 
Preisverleihung sang sie zum Dank ein 
deutsches Volkslied – doch leider verliessen 
alle Leute fluchtartig den Raum. 
 
Unser Fakultätsmitglied Matthias Vogel 
wollte mit einem Marathon-Yogaübung ins 
Guinessbuch der Rekorde eingehen. Der 
Versuch musste jedoch abgebrochen 
warden, da er bereits nach 10 Stunden so 
erleuchtet war, dass er von der Erde abhob 
und in den Wolken verschwand.  
Am selben Abend meldeten sich zahlreiche 
Anrufer in der Redaktion mit der 
Behauptung, ein UFO gesehen zu haben. 
 
Nach der exzessiven Party letzten Samstag 
wurden in Platt Hall Abram und Mathew 
vermisst. Man fand sie erst zwei Tage später 
– sie waren in ihr Whiskey-Fass gefallen. Da 



sie aber sehr gut konserviert waren, konnten 
sie bereits am nächsten Tag wieder am 
Unterricht teilnehmen. 
 
Unsere Mitstudentin Luciana hat eine 
wunderschöne Tochter geboren. Luciana 
spricht jeden Tag Rumänisch mit ihr – doch 
aus unerfindlichen Gründen antwortete das 
Kind nur auf Deutsch. 
 
Im Böhmerwald auf dem Gebiet der 
heutigen Tschechischen Republik erzählen 
sich die Menschen seit vielen Jahrhunderten 
die Legende von einem Riesen namens 
Rübezahl. Nach übereinstimmenden 
Zeugenberichten wurde dieser Riese in den 
frühen Morgen- und späten Abendstunden 
jetzt im Tryon Creek State Park gesehen. Er 
erwies sich jedoch von überaus sanftem 
Wesen und sprch nicht nur mit den 
Menschen, sondern auch mit den Tieren. 
 
Grosses Entsetzen herrschte, als bekannt 
wurde, dass der Rosengarten von Lewis & 
Clark niedergebrannt wurde. Die Campus-
Leitung erklärte noch am selben Tag, dass 
ein neuer gepflanzt wird. Dies geschieht auf 
Wunsch von Sergio Garcia – denn er hatte 
den alten Rosengarten schon über 1000 mal 
fotografiert.  
 
Unsere Mitstudentin Pamela bringt ihre 
Kinder regelmässig in den Tiergarten von 
Portland, wo sie an einem Kinderkurs 
teilnehmen. Letzten Freitag holte sie die 
Kinder wie immer gegen 18 Uhr dort ab, 
doch erst zu Hause in Salem bemerkte sie, 
dass sie irrtümlich zwei kleine Affen 
mitgenommen hatte. 
 
Die Oregon State Police bittet um unsere 
Mithilfe. Kürzlich wurde ein weisses 
Mercedes-Sportkabriolett auf der I5 
gesichtet, das mit einer Geschwindigkeit von 
über 200 Miles unterwegs war. Sofort wurde 
die Verfolgung aufgenommen, an der sich 
sich 20 Polizeiautos und 5 Hubschrauber 
beteiligten. Dennoch konnte das Mercedes-
Sportkabriolett nicht eingeholt werden. Das 
letzte Mal wurde es gesehen, als es auf den 
Campus von Lewis & Clark einbog – seither 

fehlt jede Spur.  
Auch wir sind der Meinung, dass etwas 
gegen diese jugendlichen Strassenrowdys 
getan werden muss. 
 
Templeton hat am letzten Tag der DSaP 
seinen Speiseplan revolutioniert! Es gibt 
jetzt nicht nur Chicken. Nein, es gibt jetzt 
auch die einzigartige Wahl zwischen 
Hühnchen und Hähnchen. Wenn das keine 
guten Neuigkeiten sind! 
 
 
 
 

 
Sergio und die neuen 
PHANTASTISCHEN VIER! 
 
 
 
 

 
Eine gute Pause in einem Zimmer am 
zweiten Stock. 
 
 
 
 



KURZNACHRICHTEN VON DER 
NACHBARSCHAFT 
 
Überladenes Schiff gesunken 
Von Suszanne Andersen 
 
Ein Schiff sank im Atlantik.  Das Schiff 
stammte aus Hamburg.  Die Fracht war 
20.000 Gummibärchen.  Alle 
Gummibärchen ertranken ausser einem 
Koffer.  Der Kapitän sagte nach seiner 
Rettung “Der Ozean war wie ein 
Regenbogen.  Der Regenbogen schien in der 
Sonne.  Die Aussicht war traumhaft.  Die 
Gummibärchen glänzten und verschwanden 
plötzlich unter dem Ozean.”  Der gerettete 
Koffer war bei der Polizei, aber der Koffer 
verschwand irgendwo. 
 
Brigitte Schmidt: eine Tragödie 
Von Kira Freed 
 
Gestern Abend kam Peter Mansberg zu 
Hause an und plötzlich fand er ein Problem.  
Er ging in Haus und hörte seine Freundin 
schreien.  Er hörte einen Schuss.  Er lief ins 
Wohnzimmer und fand seine Freundin, 
Brigitte Schmidt, auf dem Boden.  Schmidt 
starb um 8 Uhr im Krankenhaus.  Mansberg 
und Schmidt wollten am 19. Mai 2004 
heiraten.  Die Polizei hat Information über 
den Verdächtigen.  Sie untersuchen jetzt. 
 
Feuer in Bergsdorf 
Von Nancy Ingerson 
 
Ein Feuer zerstörte gestern um 13. Uhr eine 
Scheune eines Bauernhofs am Rand von 
Bergsdorf.  Der Besitzer, Herr Hans 
Haanemaeker, war zu der Zeit nicht zu 
Hause.  Der Inhalt der Scheune, 
hauptsächlich Heu und Werkzeuge, wurden 
zerstört.  Niemand wurde verletzt.  Das 
Feuer wurde in drei Stunden gelöscht.  
Polizeiliche Untersuchungen gehen weiter. 
 
Ein unnötiges Unfall beim Hafen 
Von Abram Bergstrom 
 
Vorgestern wurde der Ruf der berühmtester 
Fährbootsfahrer im Hafen ruiniert.  Er 

beeilte sich, um einen grossen Auflauf von 
Leute an Bord des Bootes gehen zu lassen.  
Es gab einen kurzen Streit zwischen dem 
Bootsfahrer und dem Kapitän und 10 
Minuten später war das Boot halbwegs im 
Wasser.  Ohne zu wissen, hat der 
Bootsfahrer und Kapitän plötzlich auch 
erkannt, dass es einen grossen Lastwagen 
voller Landschaftsfelsen in der Tiefgarage 
gab.  Das Fährboot verschwand im Wasser 
und alle mussten in Rettungsbooten abgeholt 
werden.  Der Grund des Unfalls: der 
Fährbootsfahrer kam spät zur Arbeit.  
 
Verhafteter aus dem Fenster gefallen 
Von Sara Goldman 
 
Der Verhaftete, der am 29. Mai verhaftet 
wurde, ist gestern aus einem Fenster des 
dritten Stocks gefallen.  Der Verhaftete, der 
Klaus Schmidt heisst, wurde wegen 
gefährlichen Autofahrens verhaftet.  Klaus 
hat fast seine “Ex” überfahren.  Sie (die 
“Ex”) ist gesund, aber glücklich, dass ihr 
“Ex” verhaftet wurde.  Es ist sehr praktisch, 
dass der Onkel der “Ex” im Polizeihaus 
arbeitet.  Als Klaus aus dem Fenster gefallen 
ist, wurde er vom Onkel ausgefragt.  Klaus 
ist gesund (mehroderweniger) und wartet 
auf seine Verhandlung. 
 
Boxer ausserhalb des Ringes 
Von Dalene Schafer 
 
Gestern Abend war der angebliche 
betrunkene Boxer Oberst Waschlappen in 
eine Massenschlägerei verwickelt.  Um 
21.30 Uhr ging er in die Monstrum Kneipe.  
Viele Leute waren dort an diesem Abend.  
Ein angebliche betrunkene Mann hat etwas 
zum Waschlappen über seine letzte 
Schlägerei gesagt.  Der Waschlappen, der 
angeblich betrunken war, hat den Mann 
geschoben.  Die Schlägerei eskalierte 
schnell und die zwei Männer wurden 
verhaftet und weiter ausgefragt. 
 
Geliebter erschossen 
Von Chris Vennemeyer 
 



Um 13.00 Uhr gestern erschoss Andrea 
Schmitt eine Freundin ihrer Familie.  Frau 
Schmitt ging nach Hause und angeblich fand 
sie die Frau mit ihrem Mann.  Frau Schmitt 
nahm eine Pistole und erschoss die Frau.  
Der Mann nahm die Pistole weg von seiner 
Frau, und rief die Polizei an.  Bis zum 
Prozess wird sie im Gefängnis bleiben. 
 
EXTRA!!--Ein berühmter Poet hat dieses 
folgende Gedicht vom obererwähnten 
Ereignis geschrieben: 
 
Ein Mann mit einer Frau ist genug, 
Aber wenn er mehr haben muss, 
Dann ist das ein Betrug. 
 
Wenn man mit einer anderen Frau spielt, 
Im Bett zu Haus’, 
Findet sein Frau ihn und wirft ihr ‘raus! 
 
Man muss es schlecht sein, zuzugeben, 
Und vielleicht findet man ein anderes 
Leben, 
Oder man muss seine Beziehung, 
Mit seiner Frau aufgeben. 
 
 
 
 

 
Ein schöner Blick in der Gegend. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Novellezusammenfassungen 
 
Der Mann steht allein 
Von Chris Vennemeyer 
In einem einsamen Tal liegt die kleine Stadt 
von Petersberg.  Die Menschen von 
Petersberg sind ruhige Leute.  Nicht viel 
passiert, bis eines Tages die Leute begannen 
zu verschwinden.  Ein Mann kann die 
fehlenden Leute finden.  Jake Moore hat 
nicht so viel Zeit, aber er muss es versuchen, 
sonst sind sie alle in Schwierigkeiten. 
 
Die einsame Küste 
 
An der Küste von Maine steht ein alter 
Leuchtturm.  1906 baute eine 
Schifffahrtgesellschaft den Leuchtturm.  
Nach 1958 schloss Maine den Leuchtturm.  
Ein neuer Schiffweg wurde geplant und der 
Leuchtturm wurde nicht mehr gebraucht.  
Seit 20 Jahren wohnt Henry Stillman, mit 
seinem Hund, Jackson, im alten Leuchtturm.  
Sein Leben war ruhig, bis zu der Nacht, als 
er den Mord sah.  Jetzt muss er entscheiden, 
ob er zur Polizei gehen soll oder ob er ruhig 
bleiben soll.  Sein Leben hängt von seiner 
Entscheidung ab. 
 
Einsam mit den Erinnerungen 
Von Abram Bergstrom 
Was macht man, wenn man noch 
grauenvolle Träume hat, die man nicht 
loswerden kann? Manuela, eine einmal 
fröhliche Frau aus der Südschweiz, lebt mit 
einer tragischen Geschichte, die sie nicht 
verdrängen kann.  Ihre ganze Familie--ihr 
Mann, zwei Töchter und Mutter--wurden 
eines Tages von Dieben ermordet, während 
Manuela bei der Arbeit war.  Es gibt 
niemanden in ihrem Dorf, an den sie sich 
wenden kann, damit sie sich von dieser 
Tragödie erholen kann.  Diese Novelle 
erzählt ihre Geschichte von Traurigkeit, 
Beharrlichkeit und Überleben. 
 
Behindert in jeder Hinsicht   
 
Martin Schmidt war einmal einer von den 
besten Leichtathleten in Mecklenburg-
Vorpommern.  Er war ein starker Mann und 



konnte fast alles machen.  An einem 
schrecklichen Tag hatte er in einen 
furchtbaren Autounfall, bei dem er gleich 
danach vierfachseitig Gelähmter wurde.  
Martin ist in seinen eigenen Gedanken 
eingeschlossen, weil er glaubt, dass er sein 
Auskommen als Athlet verloren hat, weil er 
etwas nicht mehr machen kann.  Aber er 
lernt eine Frau kennen, die sein Leben 
ständig verändern wird. 
 
Ein Blick nach draussen 
Von Kira Freed 
Der Vater eines kleinen Mädchens ist 
gestorben.  Das Mädchen wurde allein 
gelassen und sie muss bei ihren Grosseltern 
wohnen.  Sie ist traurig und sagt fast nichts.  
Sie spielt nicht, isst wenig, und geht 
überhaupt nicht nach draussen.  Lesen Sie, 
um herauszufinden, was wird passieren, 
wenn ihre Grossmutter krank wird und das 
Mädchen ihrem Grossvater helfen muss. 
 
Eine Wohnung an der Ecke 
 
Sabine wohnt in einer Wohnung in der 
Stadtmitte.  Sie wohnt allein, und sie wohnt 
gern allein.  Bis jetzt.  Eines Tages geht sie 
spät in der Nacht nach Hause.  Niemand ist 
auf der Strasse.  Endlich zu Hause, sieht sie 
durch das Fenster eine junge Frau, die an der 
Strecke steht.  Sabine geht zu einem anderen 
Fenster.  Keine Frau.  Niemand auf der 
Strasse.  Drei Nächte lang passiert dasselbe.  
Plötzlich gibt es eine Frau, dann einen 
Augenblick später, keine Frau mehr.  Woher 
kommt sie? Wohin geht sie…? 
 
Die Erzählung einer Krankheit 
Von Suszanne Andersen 
Klaudia tanzte, seit sie 3 Jahre alt war.  Sie 
opferte Zeit, Geld, Freunde, usw., um eine 
Tänzerin zu sein.  Sie bekam endlich eine 
Tanzstelle an dem München-Ballett.  Eines 
Tages fiel sie auf der Bühne hin, als sie eine 
Choreografie machte.  Der Doktor erzählte 
ihr, dass sie Krebs hatte.  Sie musste eine 
Pause Tanzen haben, weil sie sich um die 
Gesundheit kümmern musste.  Schnell 
verlor sie Hoffnung.  Im Krankenhaus sah 
sie ein hoffnungloses Mädchen ohne eine 

linke Hand.  Langsam aber sicher lernte 
Klaudia ein Geheimnis des Lebens von dem 
kleinen Mädchen… 
 
Die Freiheit verbindet sich mit der Wahrheit 
 
Die Frau wachte im Krankenhaus auf.  Sie 
hatte keine Erinnerungen an die 
Vergangenheit.  Sie suchte nach Antworten.  
Sie träumte von einem goldenen Engel und 
einer mysteriösen Frau.  Sie hatte das 
Gefühl, dass jemand sie beobachtete.  Als 
sie im Garten sass, bekam die Frau einen 
Zettel mit knallroter Tinte.  Auf dem Zettel 
stand:  Ihr Tod kommt mit den 
Erinnerungen.  Der Doktor der Frau half der 
Frau, um Lösungen zu finden.  Leider hatten 
die Entdeckungen Verspätung.  Wird die 
Frau retten können…?   
 
Immer Liebe 
Von Dalene Schafer 
Rene und Mira sind zwei Geliebte, die in 
Berlin wohnen.  Rene ist ein erschöpfter 
Künstler und Mira ist eine Geschäftsfrau in 
der Stadt.  Aus einer Laune heraus 
entscheiden sie sich für einen Urlaub in 
Italien, damit Rene neue Inspiration finden 
kann.  Am fünften Tag wacht Rene mit einer 
leblosen Mira in seinem Arm auf.  Sie stirbt 
in ihrem Schlaf.  Während des restlichen 
Urlaubs, kämpft Rene um Miras Tod zu 
betrauern.  Er fängt an zu malen, um seine 
Nerven zu beruhigen und entdeckt, dass 
seine Liebe und sein Trauern um Mira eine 
neue Tür geöffnet hat. 
 
Mein Kopf 
 
Felix hatte ein normales Leben.  Er fing an, 
Kopfschmerzen zu haben.  Sie wurde 
häufiger und immer schmerzhafter.  Dann 
begannen die Träume, Träume von Leuten, 
die Ferien gewinnen.  Träume von 
Autounfällen.  Träume von Politikern, die 
Wahlen gewinnen.  Träume, in den man die 
verlorenen Kinder findet.  Dann wurde es 
ihm klar, dass diese Träume wahr wurden.  
Er hatte einen Traum, und am nächsten Tag 
war das Ereignis in der Zeitung.  Wovon 
würde er als nächstes Träumen?      



Erinnerungen an unsere Wildwasserfahrt 
auf dem Deschutes 
 
 

 
Prost! 
 
 
 

 
Zu spät ins Wasser ziehen...schon ins 
Wasser gesprungen! 
 
 
 

 
HALLO...WER RUDERT...? 
 

 
Ach, Chris...wenn er nur den Piranha 
gesehen hätte... 

 
SCHWIMM WEG, MATT! 
 

 
Die Bergfest MC’s leben noch... 
 

 
...und wir haben alle überlebt!! 
 



Komik 

 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Cyndi Lauper Fanklub!  “Girls just want to have fun!” 



Lieber Marcus, unser Medienkursdozent, 

 
Wir danken dir fuer deinen Rat und deine Mithilfe mit der Zeitung! 

Mit freundlichen Grüßen 
Abram und Matt 


